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Ein Netzwerk für Karrieren
Die Koordinierungsstelle Frsu & Wirtschoft Heidekreis ist seit 1998 im Londkreis eine feste Anloufstelle

für Frouen, die noch der Fomilienphqse wieder in das Berufsleben eintreten möchten. Bekonnt und okzeptiert

ist die Koordinierungsstelle inzwischen ouch hei den lJnternehmen im Londkreis,

ln den Chefetagen der Unternehmen im Heidekreis ist

längst angekommen, dass Familienfreundlichkeit ein star-

ker Standortfaktor ist.

Mittlerweile ist aus der weit verbreiteten Aufgeschlos-

senheit längst gelebter AIltag geworden. Rund 150 kleine

und mittelgroße Unternehmen sind daher in einem ,,Über-

betrieblichen Verbund Familie & Beruf e. V." organisiert, ei-

nem Netzwerk familienfreundlicher Unternehmen, das sich

mit dem Thema ,,Vereinbarkeit von Familie und Beruf" be-

schäftigt.

Der Verbund unterstützt die Betriebe, indem er Aktio-

nen zur Ferienbetreuung für Crundschulkinder in den Feri-

en organisiert. Er unterstützt die Unternehmen bei der Pla-

nung und Umsetzung familienorientierter Personalent-

wicklung, bei Fragen im Zusammenhang mit Elternzeit und

dem beruflichen Wiedereinstieg.

KOOPERATION STATT KONKURRENZ

U-Netz Heidekreis

Oft wöhlen Frauen nach der Fsmillenphtse die Selbstständigketl um wieder berufstötlg

zu werden. Notoschu Fabian, Vorsitzende des lJnternehmerinnen-Netzwerkes und Karin Thorey,

Leiterin der Koordlnlerungsstelle, nehmen hierzu Stellung.

WirtsehaftsBildz, Fro u en g rü n d e n o n d ers", h ö rt m o n

immer wieder. Wos ist sn diesem Ausspruch dron?

Natascha Fabian: Das ist in der Tat so. Frauen grün-

den oft in einer Teilselbstständigkeit, weil sie so Familie

und Beruf gut miteinander kombinieren können. Sie

sind zurückhaltender mit lnvestitionen und wachsen

mit ihrem trfolg.

Karin Thorey: Das kann ich aus meiner Sicht nur

unterstreichen. Das U-Netz Heidekreis ist im Jahr 2006

in Zusammenarbeit mit der Koordinierungsstelle ge-

gründet worden. Frauen, die den Schritt in die Selbst-

ständigkeit gewagt haben, sollten in diesem Rahmen die

Möglichkeit bekommen, sich dort auszutauschen.

Natascha Fabian: lnzwischen hat sich das U-Netz

zu einer gelungenen Plattform für junge und ,,gestande-

ne" Unternehmerinnen entwickelt, die sich regelmäßig

über berufliche lnhalte austauschen.

56

WirtschaftsBild: Frou Fobion, wer kann bei lhnen Mit-

glied werden?

Natascha Fabian: Jede Frau, die im Haupt- oder

Nebenerwerb unternehmerisches Risiko trägt, kann

Mitglied werden. lnzwischen haben wir weit über 50

Mitglieder aus verschiedenen Bra nchen.


